
TRIDAYS 2016
ein Besuch in Österreich

Servus zusammen oder auch miteinander,

ich  wollte  nach  unserer  letzten  Tridays  Erfahrung  eigentlich  nicht  mehr  hierher
fahren, denn 40 Teuro für ein einfaches T-Shirt ist meiner unbedeutenden Meinung
nach Wucher!

Aber da wir hier auch immer einige „gute Bekannte“ getroffen haben die für diese
Preise der Anbieter ja nix können hammas wieda angepackt...



Anreise  am  Freitag  spät  Nachmittag  via  TÖL-Achensee-Zillertal  und  Gerlos,
scheee...



Naja so richtig begeistert guckt der nicht gerade...

Ganz im Gegensatz zu diesen beiden...



Entweder der Knabe treibt sich öfters in der Sahara rum oder aber als Italiener kennt
er  die  Siesta  Gewohnheiten  seiner  Landsleute  die  im  realen  Leben  als
Tankstellenbesitzer tätig sind...

Ich  stelle  die  folgenden  Bilder  kommentarlos  rein,  hauptsächlich   für  diejenigen
Betrachter die sich überwiegend für Motorräder interessieren.















So mit diesen beiden soll Schluss sein mit den Motorrädern.



Samstag war Traumwetter, daher sind wir mal wieder ins Lesachtal gefahren, also
Neukirchen-Mittersill-FelberTauern-Lienz-Sillian bis Kartitscher Sattel



Pause muss sein, denn ab Maria Luggau wird die Strasse deutlich schlechter, dann
noch nen Abstecher auf den Plöcken bis es via Matrei wieder nach Neukirchen ging



Die Bands haben gespielt als ob der Leibhaftige hinter ihnen her wär, klaro denn
wenn der Herrgott Harley-Davidson fährt, tja dann fährt Pferdefuß eine Triumph...



Zum Schluss  noch  ein  paar  Impressionen  aus  dem Dorf  und  ein   „Immer  oben
bleiben“ an unseren liebsten Berner Kurt, den wir hier mal wieder getroffen haben







Diese Österreicher, für jeden Spaß zu haben...



Da kannste sehen wie tolerant Triumph Fahrer sind und mit den Besitzern der wilden
Hilde hatten wir noch ein sehr angeregtes Gespräch. „Allzeit gute Fahrt!“



Mein persönliches „highlight“. Stand doch glatt meine olle ST hier rum und mit dem
Käufer  und  noch  heutigem  Besitzer  haben  wir  uns  auch  sehr  lang  und  intensiv
unterhalten, er ist ein bekennender „BLAU“ Fan...

Insgesamt hatten wir eine sehr schöne Zeit, auch wenn es nur 2einhalb Tage waren,
denn Sonntag gings wieder heim. Bis zum Achensee war es warm und bewölkt, da
haben wir noch einen der besten „Kaiserschmarrn“ in Österreich gegessen, danach
merkten wir sehr schnell das es heim ging denn es wurde deutlich kälter und immer
im Abstand von ca. 25 km hat es genieselt, geschüttet oder die Sonne kam raus.

Nächstes Mal wird es wieder erst in ein paar Jahren sein, die T-Shirts kosten immer
noch 40 Teuro, da verzichte ich auf ein Andenken.

Hoffe alle die anwesend waren sind gesund heim gekommen bis es wieder heißt:

LADIES AND GENTLEMEN, START YOUR ENGINES PLEASE,
es geht nach Newchurch zu den Tridays....


